
Besprechungen

einem Prosatext mI1t dem Tıtel „Stille un knüpft s1e mıt gegenwaärtıgen theologischen
Debatten.Schmerz“, der in eıner kürzeren und einer

längeren Fassung exıistliert und den Erıka Diese Komplexıtät der Anlage verwiırrt
NUur auf den ersten Blick Beım zweıtenSchweizer 1ın beiden Versionen 1mM Anhang

ihrer Buchs erstmals veröffentlicht. Blick enthüllt sıch dıie Angemessenheıt die-
SCT Struktur angesichts der gedanklıchenDie biographischen und werkgeschichtli-

chen Bezüge spielen in Schweizers Unter- un! sprachlichen Vielfalt un Subtilität der
suchung aber LLUT ine untergeordnete Dichtung VO  . Nelly Sachs einerseıts, der
Rolle; 1 Zentrum ihres Buchs steht 1ne philosophischen un theologischen Strenge
vergleichende Gegenüberstellung dreıer und Genauigkeıt des Denkens VO Sımone

We:ıl andererseıts. Und nıcht L1UTr dıe Struk-Grundmotive 1m Werk beider Frauen:
‚ Lich Finsternis Liebe“. Diesen Moti- tur entspricht ıhrem Gegenstand, sondern

auch Erıka Schweizers eıgene Sprache: SıeVE  S wıdmet S1C dıe dre1 Kapıtel des Haupt-
teıls: „Hermeneutik des LichtS“, „Herme- überdeckt die zıtlerten Texte nıcht mi1t tach-
neutıik der Fınsternis“, „Hermeneuti der wissenschaftlichem Jargon dıie notwendi-
Liebe“ Besonders komplex sınd VO ıhr die gCH Hınweise auf 1bweichende Deutungen
beıiden letzteren Kapitel angelegt: In der oder auf weiterführende wissenschaftliche

I ıteratur werden ausnahmslos ın die An:Hermeneutik der FEiınsternis geht Schweizer
jenen dre1 1mM Judentum un: 1M Christen- merkungen ZESECELZL sondern hebt auf
LuUum, be] Sachs un: be1 Weil gleichermaßen knappe, aber klare, auf verständliche und
zentralen Gestalten nach, die das Leiden zugleich differenzierte Art den Kern e1ınes

dichterischen Bıldes, die Facetten e1ınes (S2-d€l' Menschen exemplarısc. verkörpern:
10b Jesus Christus der Gottesknecht. ankens a1lls Licht und entlä{ßt den Leser,
Die Hermeneutik der Liebe hat ebentfalls dıe eserin 1n jenen Raum, dessen bedarf,
dre1 Teile Im eFfrsSten Teıil erhebt dıe Autorın Un den Bewegungen der Imagınatıon, der
das bel Sachs un Weıl, W as Ss1e als „Tranzıs- Emotion oder der Kontemplation folgen

Reiner Wımmerkanıschen Geıst“ talßst:; 1m zweıten 'Teil be- können.
nn s1e vier „Gestalten der Liebe“: be]
Sachs „diıe Gestalt der Liebe als Sehnsucht“
und „dıe Gestalt der Liebe als Erinnerung:; GÖRRES, Ida Friederike: Der Geopferte.

Eın anderer Blıck auf John Henry New-be1 Weiıl „dıe Gestalt der Liebe als Auf-
merksamkeıt“ un! „die Gestalt der Liebe ILLAIL Miıt einem Vorwort he Hanna-

Barbara (SERLSFPFALKOVITZ: Vallendar-als Gerechtigkeıit”. Der drıtte 'Teıl der Her-
meneutik der Liebe tragt die lapıdare ber- Schönstatt: Patrıs 27004 293 Br. 29050
schrıftt „Liebe und Wahnsinn“. aSst alle Im September 2001 tand 1n Mooshausen
Kapıtel un: Unterkapitel werden m1t 1m schwäbischen Allgäu ine Studienta-
„Auswertungen” oder „Rückblenden“ ab- gung über Werk und Bedeutung VO Ida
geschlossen, dıe das AUS$s beıider Werk Erar- Friederike (GOrres (1901-1971) (vgl.
beıitete üundeln. Außerdem o1bt Schweizer diese Zs 20 2001, 857-860). Dabe1 kün-

Begınn iıhrer Studıe Rechenschaft über dıgte Hanna-Barbara Gerl-Falkovıtz die
ıhr methodisches Vorgehen un: $afSt FEdıtion elines mancher otızen 1n
Ende 1ın einem „Ausblick“ dıe das Werk VO  — ihren Tagebüchern und Bemerkungen ın
Sachs un VO  - Weıl und eshalb auch ıhre iıhren Veröffentlichungen bıs 1998

entdeckt gebliebenen, unveröffentlichteneigene Untersuchung leitenden „theologı-
schen Orıentierungen” un VeT1- Manuskrıpts über John Henty Newman

255



Besprechungen

(  E  ) VO  w} Görres d das über Kom (149—-180); Newmans Demütigung
Heinrich Frıes Albert Görres, den C1- 181—-203); Newmans Frömmigkeıt
klärten „Ziehsohn“ seıner kınderlos gC- (205—-213); Die Lehre VO (GGewı1issen
bliebenen Schwägerin, übergegangen W al (215—260); Nachklang e  9 1
und VO dessen Wıtwe aus dem Nachlafß W e1 Gedichte (269-271 1ın der ber-
ZULT: Verfügung gestellt wurde. CGünter Bıe- SETZUNgG VO Görres: „Dıie WEe1 Welten“
INCI, der Nestor der deutschen Newman- (The Iwo Worlds) SOWIEe „Moses schaut
Forschung, attestilerte dem Texttorso be- das Gelobte Land::; Anhang: Newman
reıts 1m Vorteld des Erscheinens brillante nahestehende Personen hilfreiche Bıo-
Qualität. Das 1U vorliegende Buch be- STAaMINC Bowden, Church,
welst, da{ß mi1t diesem Urteil nıcht über- Froude, Gıiberne, Keble,
triıeben hat W. Mayers, A. Mozely, Mary Newman,

Der Zustand des aufgefundenen Manu- Palmer, uSseYy, Wıilber-
skrıpts macht dıie Leıistung der Heraus- force (273-277). Lıteratur- und Sıglenver-
geberin deutlich: Das „bruchstückhafte zeichnıs (279-282 SOWI1E e1n austführliches
Konvolut esteht A überklebten, be- Personenregıster 283293 beschließen
schnıttenen, mehrtach pagınıerten Blättern die mustergültıge Fdition.
iın mehreren Mappen, die verschıedene Eiınmal mehr werden dıe Sprachgewalt
Themen des Werks durchspielen, aber und der analytısche Blick der nıcht mıiıt

akademischen Titeln versehenen Hısto-auch mehrere Fassungen desselben (che*
I1Nas enthalten. Das meılste 1St handschrift- rıkerıin und Theologın bewulßfbst. Als Pıo-
lıch, mMI1t Durchstreichungen und Verbes- nıerın auf dem Gebiet der Hagıiographie

versehen“ (9) Offensichtliche hat (GOrres auf Walter Nıggg nachhaltiı-
Schreibfehler wurden korrigıert, /ıtate C FEinflu{(ß ausgeuübt (vgl. 22 Sußliche
weıt als möglıch veritiziert (was aber nıcht Klischees oder trommelndes (Anhimme-
ımmer velang: vgl 4 Aufgrund VO dreı lungs-) Vokabular sınd ıhr tremd
Datumsangaben Aflßst sıch dıe intens1ıve Nıcht iın erstier Lınıe seıne Leistung als
Beschäftigung A dem ext auf dıe Jahre Führer der anglikanıschen Retormbe-
1944 und 1949 eingrenzen. WCRUNG und Begründer der anglokatholı-

DDer Edıtion geht eın ıntormatıves Vor- schen Kırche interessiert (3Orres New-
WOTFL der Herausgeberın OTaus „,Welt- INall, sondern das Menschliche ıhm das
überwiındung‘. Eıne Neuentdeckung: Ida „Verschattete“ und leidvoll Getragene. In
Friederike (sOrres über Newman“ (5—3 Anlehnung einen ıhren Schritten über
Der ext selber tragt den 'Titel „Der (ze Therese VO 1S1eUX entlehnten Ausdruck
OPLELLER: Auf die ursprüngliche Gliede- 1St S1Ce bemüht, den „Wahrheitssucher“
LUNS (41 tolgen zwolf Abschniıitte: Newman, der für den deutschen Katholi-
Der Geopferte. Erste Annäherung eın 71SmMUuUSs TSL durch Theodor Haecker, Marıa
Lebensbild (43—54); Der voldene Aptel Knoepfler, Romano Guardını1 oder Erich
(55—64); Newmans menschliche und Przywara 5 ] entdeckt wurde, als „zerstorte
relig1öse Persönlichkeit nach Brieten und Seele“ darzustellen: „Es wiırd MIr immer
Aufzeichnungen (65—92) Die Leıiden- klarer, da{fß iıch, WEeN überhaupt, e1in Buch
schaft für dıe Wahrheıt 93—-124); - 49)as über Newman den Heılıgen schreıbe. Das
Chrıistentum wöortlich nehmen“ Di1e Wesentliche ıhm 1St, da{ß eın Geopfer-

ter W arlr UNEC AamMmMe detruite, eın VO (SOftIraktate und Predigten 9
„Verschmelzung VO  > Ha{fß und Liebe“ Zerschlagener aller humanıstischen
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und klassıschen ‚Harmonıie‘ und dergle1- lische Vakuum, wollte (3OÖörres utzen

chen  C (262; vgl 238 41, 43) überlebt haben bedeutete ıhr „Beru-
Miıt seiınen Werken und Brieten W aTr S1Ce fung  c  > Newman wurde dabe1 ZAUE „Pa-

tron“ und ‚ Norbild-.bestens Der Vorschlag, den
„Grammar of Assent“ ANSEALE mı1t „Philo- Sovıel W1€ über Newman selbst Sagt die-

SCT ext über (sOrres AaUS Man kann sıchsophie des Glaubens“ (wıe Haecker in SEe1-
Ner Übersetzung VO 921 „lieber miıt Fı- deswegen der Hoffnung VO  - Gerl-Falko-
hbel der Zustiımmung (ZU) übersetzen“ (98)% vIitz vorbehaltlos anschließen: „Die Blätter
kommt nıcht VO ungefahr und VO über Newman werden möglicherweıse
profunder Textkenntnıis. hre Charakter1- nıcht allein den oroßen, heiligmäfßigen Kar-
sıerung VO Newmans „trasisch“ (67) VCEeI- dinal 1in eindringlicher Weiıse vergegenwar-
laufenem Schicksal hat ein Fundament iın tıgen, sondern auch Ida Friederike GOrres

Eerneut in das endlich verdiente Lichtdessen Schriften: „eın lebendig Begrabener
und bereits Vergessener (55) TIrotzdem rücken“ (37) Andreas Batlogg S%
sıeht Goörres besonders eın Vermaächtnıis
des Konvertitenkardinals gegeben, „der

EBERTZ,;, Michael Dıie Zivilısierungdie englıschen Katholiken nachhaltıg aus

ıhrem Ghetto tührte“ (23) „sentıre C (Jottes. Der Wandel VO Jenseitsvorstellun-
Ecclesia: Das können WIr alle VO New- CIl 1in Theologie un Verkündigung. (Ost-
iInNnan lernen“ 199) Um mehr mufßten S1€e ıldern: Schwabenverlag 2004 466, MIX
die ränkenden Reaktionen auf ihren (Glaubenskommunikatıion. Zeitzeichen.
„Brief dıe Kırche“ (1946) verstoren, 14.) Br. 30,—
dessen Entstehen zeıitlich mıiıt der intens1- Mıiıt diesem VO  z der Theologischen
VE  - Arbeit dem Manuskrıpt über New- Fakultät der Freiburger Universität als
[11all zusammentällt, der ıhrer CGeneratıon Dissertation ANZCHNHOMMENEC. und VO Ver-

fasser selbst, eınem habıilitierten und 1INZW1-ABr „Vater” (57) geworden 1St.
Sehr deutlich wiırd (3OÖrres’ Praägung schen sehr profilierten Sozi0logen, 1m Vor-

durch die Jugendbewegung: Bund Neu- als „Quereinstieg” in die Theologie
and (ın Österreich), Bund Neudeutsch- bezeichneten „OPUS magıistrale“ 1st Michael
and und Quickborn. Vom „Erwachen der FEbertz nıcht 160606 eın umfang- und mMmMate-

bündischen Jugend“ Begınn des rialreiches, sondern auch eın ausgesprochen
20. Jahrhunderts 1St wiederholt die Rede spannendes (gelegentlich allzu komplizıiert
ine Zeıt, als „Namen auttauchten Ww1€ (SU= tormuliertes) Buch gelungen, VO dem uch
ardını und Adam, Lıippert und Przywara, eın Dogmatiker für se1n Fach viel lernen

kann [)as lıegt VO allem daran, da{fß FbertzHerwegen Sterne, die aufgıngen und uUu1ls

einen Weg zeıgten” 216) Obwohl sS1e test- iın eın zenuın theologisches IThema seıine
hält, da{fß Newman „zeıtlebens keın hohe soziıologısche. Kompetenz e1N-
Mensch des ‚Erlebnisses‘, des relig1ösen bringt, da{fß dadurch die Theologie über sıch
Getühls“ W al, steht für S1e „1Nnmit- selbst, über dıe oft unbewufte un WHILLG>-

ten dieser Entwicklung W1€ ein Leucht- Hektierte Abhängigkeıt ıhrer (nur scheinbar
turm“ (21 Z) „Newman, der einsame Ruter „ewıgkeıtsträchtigen“) Begriftte und 'Theo-
1n der Wüuüste, hatte die Seelen geweckt un rien VO  - geschichtlich-gesellschaftlichen
zugleich den Führern seiner Kırche die Entwicklungen wohltuen aufgeklärt wiırd.

Der Vertasser spielt dies Beispielrunnen gezeigt” Die „Hohlräume
des Krieges“ (17%) das zeistige und INOTa- der Eschatologıe durch un ‚W ar autf W el
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